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Übersicht 2014 
 
Wann? Was? 

Über	  das	  ganze	  Jahr	   	  

	   11	  KiJuB-‐Sitzungen,	  11	  FB-‐	  Runden,	  10	  Vorstandssitzungen	  

3	  Treffen	  des	  juniorKiJuB	  zu	  verschiedenen	  Themen	  

	   Ausleihe	  der	  Legosteine	  an	  Schulklassen	  und	  Kindergruppen	  

Fraktionsgespräche	  

Gespräche	  mit	  dem	  Bürgermeister	  

Verleih	  Barmaterialien	  

Schulstunden	  zum	  Thema	  Lokalpolitik	  und	  Beteiligung	  	  

JiMs	  Bar	  Koordinatorentreffen	  

Neubesetzung	  der	  Pädagogischen	  Geschäftsführung	  
(Elternzeitvertretung)	  

	   	  
	   	  
	   	  
9.	  April	   Shake	  up!	  Fortbildung	  für	  JiMs	  Baarkeeper	  

4.	  Juli	  

22.	  Juli	  -‐	  30.	  Juli	  

7.	  September	  

12.-‐	  14.	  September	  

16.	  September	  

20.	  -‐25.	  Oktober	  

07.-‐	  09.	  November	  

20.	  November	  

Mitternachtsfußballtunier	  

Begegnung	  in	  Esplugues	  „Peace	  of	  cake“	  

700	  Jahre	  Ahrensburg	  (Ausführung	  des	  Erbsenhammerspiels)	  

Klausurtagung	  

Legobauaktion	  mit	  den	  Stormaner	  Kindertagen	  

JuLeiCa-‐	  Grundausbildung	  	  

PartizipAction!	  7.0	  

Filmpremiere	  Kinderrechtefilm	  vom	  junior	  KiJuB	  
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Politische Beteiligung 
 
Der Kinder- und Jugendbeirat (KiJuB) hat im vergangenen Jahr 2014 
insgesamt elf Mal getagt. Hauptthemen aller Sitzungen sind zum 
einen die aktuellen Geschehnisse aus den Ausschüssen sowie die 
Koordinierung von Aktionen und Projekten der 
Arbeitsgemeinschaften. Zu den Ausschussthemen wurde sich 
innerhalb der Sitzungen positioniert und bei Bedarf das weitere 
Vorgehen abgestimmt.  

In weiteren 11 Fachberatersitzungen kamen die Fachberater, also 
diejenigen, die für den KiJuB in den Ausschüssen vertreten sind, 
zusammen und besprachen die Themen der Ausschüsse 
weitergehend im Detail, diskutierten Haushaltsfragen und 
bereiteten die Sitzungen des KiJuB vor.  

Einige KiJuB-Sitzungen wurden auch von der Verwaltung oder 
Kommunalpolitikern besucht, die den KiJuB auch bei einigen 
Projekten und Ideen unterstützen konnten.  

Auch im letzten Jahr hat der KiJuB wieder erfolgreich Anträge 
gestellt. Zu nennen sind hier beispielsweise der Antrag zur 
Erhöhung des Zuschusses für die Beratungsstelle für Frauen und 
Mädchen (BEST) und für die Mitgestaltung der Spiel- und 
Freizeitflächen von Kindern und Jugendlichen im Neubaugebiet 
Erlenhof. Zuzüglich haben wir aufgrund aktueller Ereignisse den 
Antrag eines Tores bei der Flüchtlingsunterkunft  Bornkampsweg 
gestellt, um die Sicherheit der dort ansässigen Kinder und 
Jugendlichen zu gewähren. Außerdem haben wir uns vor der Politik 
für das Spielschiff Jonathan der Grundschule am Hagen eingesetzt. 

 

 

Beteiligungsprojekte und 
Aktionen 
 
Schon zum sechsten Mal fand „PartizipAction!“ (in diesem Jahr 
schon PA7.0) in Lütjensee statt. Organisiert wurde dieses 
Wochenende für kommunale Kinder- und Jugendvertretungen vom 
Landesjugendring, dem Kreisjugendring Stormarn und uns. Dieses 
Jahr stand das Wochenende unter dem Motto „Märchen“, da es das 
wunderbar verflixte siebte Jahr war. Wieder kamen 
Kommunalpolitiker aus der Region, um sich erst untereinander und 
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später mit einigen Jugendlichen von PartizipAction! 
Auszutauschen. 
 
Auch unser alljährliches Mitternachtsfußballturnier fand im 
Sommer wieder statt und wurde dieses Jahr von einer 
internationalen Gruppe, die durch eine Jugendbegegnung des 
Brunos in Ahrensburg waren, besucht.  
 
JiM´s Bar hatte auch in diesem Jahr Einsätze auf dem Ahrensburger 
Stadtfest, um den Besuchern eine nette Alternative zu den 
alkoholischen Angeboten zu bieten. Außerdem gab es einen Einsatz 
bei dem Sommerfest vom Peter-Rantzau-Haus.  
 
In den Sommerferien fand eine internationale Jugendbegegnung in 
Esplugues, unserer Partnerstadt in Spanien, gemeinsam mit drei 
anderen Gruppen aus Italien, Frankreich und Spanien statt. Unter 
dem Namen „Peace of Cake“ beschäftigten sich die 32 Jugendlichen 
mit insgesamt 8 Betreuern mit dem Thema Essen und Kultur. Die 
neun Tage in Spanien wurden wieder von der EU gefördert.  
 
Auch der junior KiJuB hat in diesem Jahr einiges auf die Beine 
gestellt. Zu den Stormarner Kindertagen fand wieder mal eine Lego-
Aktion in der Bücherei statt und da dieses Jahr das 25-jährige 
Jubiläum der UN-Kinderrechtskonvention war, hat der junior KiJuB 
einen Film zu dem Thema gedreht und ihn am Tag des Jubiläums 
präsentiert. Gemeinsam mit den Stationen, die für die Kinder 
aufgebaut wurden, sollte er zeigen, was Kinderrechte bedeuten und 
wie wenig die Menschen darüber wissen.  
 
Im Jahr 2014 feierte die Stadt Ahrensburg ihr 700-jähriges 
Jubiläum. Dazu gab es verschiedene Veranstaltungen das ganze 
Jahr über und am 7. September wurde die Stadt durch die 
Bürgerinnen und Bürger geehrt, indem alle Vereine, Verbände, 
Gruppen etc. sich kleine Spiele und Aktionen für den Tag in der 
Innenstadt überlegten. Auch der SJR bot etwas an. Ein 
Erbsenhammerspiel sorgte für viel Spaß in der großen Straße und 
war einer der Stände, den Kinder in einer Rallye ablaufen konnten. 
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Politische Bildung 
Wieder einmal fand Jugend im Rathaus im Frühjahr 2014 statt. Der 
KiJuB hat hierfür die Vorbereitung in den 10./11. Klassen 
übernommen und die Arbeitsgruppe „Jugend“ geleitet. Da es dieses 
Jahr der Doppeljahrgang war, wo sowohl die 10., als auch die 11. 
Klassen neu in die Oberstufe kamen, wurde das Rathaus mehr 
Tage, als üblich in Anspruch genommen.  

Nach der Veranstaltung hat sich der Kinder- und Jugendbeirat 
wieder alle Vorschläge angesehen, um zu schauen, was man daraus 
machen kann. 

Auch die Unterrichtsstunden zum Thema Kommunalpolitik fanden 
wieder an einigen Schulen statt. Deshalb hat sich die Arbeitsgruppe 
dazu nochmal mit dem Konzept dieser Stunden befasst und dieses 
überarbeitet. Die Schüler lernen hier die Struktur der 
Kommunalpolitik in Ahrensburg, zum Teil spielerisch, kennen. 

Im Jahr 2014 war die Europawahl und dazu hat der KiJuB für die 
12. Klassen, also den größten Teil der Wähler, ein World Café 
veranstaltet. Stattgefunden hat dies in dem Saal bei der 
Schlosskirche. Als Gäste waren zwei Mitglieder von JEF (Junge 
Europäische Föderalisten) da, die etwas über die Möglichkeiten 
junger Leute innerhalb der EU erzählten, und Vertreter der 4 
Parteien, die auch in Ahrensburg vertreten sind: CDU (Jakob Pape, 
Reimer Böge), SPD (Jochen Proske), Grüne (Benjamin Stukenberg) 
und FDP (Dennys Bornhöft). Diese saßen jeweils an einem Tisch und 
die Schüler verteilten sich gleichmäßig, um sich mit den jeweiligen 
Abgeordneten zu unterhalten und über die Wahlprogramme auf 
europäischer Ebene auszutauschen.  

 

 

Öffentlichkeitsarbeit und 
Internes 
Wie jedes Jahr fand auch 2012 eine Klausurtagung des Kinder- und 
Jugendbeirates statt. Am Wochenende vom 02.11. bis zum 04.11. 
zog es den KiJuB dieses Jahr an die Nordsee nach Elpersbüttel 
(Schleswig-Holstein). Dort konnte gemeinsam reflektiert und neue 
Projekte geplant werden. Die Jahresplanung wurde fortentwickelt. 
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Erstmalig wurde die Klausurtagung gemeinsam mit einem anderen 
Jugendbeirat gemeinsam durchgeführt. Der neu gegründete Kinder- 
und Jugendbeirat Halstenbek, den der KiJuB Ahrensburg bei der 
Gründung unterstützt hat begleitete die Ahrensburger. 
Schon im Juni fand für die Mitglieder des KiJuBs ein KiJuB-Tag in 
Ahrensburg statt, bei dem mit Erlebnispädagogischen Mitteln Spaß 
und Organisation des KiJuBs verbunden wurde. 
 
Auch die Öffentlichkeitsarbeit gelang 2012 gut, sodass der KiJuB 
regelmäßig in den Zeitungen aus Ahrensburg und dem Umland 
vertreten war. Nur einige Beispiele dafür zeigt die untere Tabelle im 
Abschnitt Pressespiegel. 

 
Service 
Noch immer werden jedes Jahr gerne die Kisten mit Legosteinen 
vom SJR ausgeliehen, z.B. von der Grundschule Woldenhorn.  

Außerdem gab es wieder eine JuLeiCa-Ausbildung in Lütjensee, 
die der SJR jährlich im Herbst anbietet. Zusammen mit dem 
1.Hilfe-Kurs danach wurde dieses Angebot wieder gerne genutzt. 

Natürlich gab es auch wieder eine JiM’s Bar Ausbildung und die 
Fortbildung „Shake up“, bei der Jugendliche lernen, wie sie 
alkoholfreie Cocktails mixen, um dann bei Einsätzen zum Beispiel 
auf dem Stadtfest mithelfen zu können. 

 
Ausblick 
Auch 2015 sind wieder viele Projekte geplant und zum Teil schon 
durchgeführt. Hier nur einige Beispiele: 
 

• Jugend im Rathaus 
• Fahrt nach Berlin 
• SV-Seminar 
• Mitternachtsfußballturnier 
• Bürgermeisterduell 
• Jim's Bar-Einsätze und -Ausbildung 
• JuLeiCa 
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• PartizipAction! 8.0 
 

Pressespiegel 
 (Auszug) 

 

Thema Zeitung Ausgabe 

PartizipAction! 7.0 Stormarnteil des 
Hamburger 
Abendblattes 

10. November 2014 

Junior KiJuB Film Stormarnteil des 
Hamburger 
Abendblattes 

19. November 2014 

Ein Tor für die 
Flüchtlingsunterkunft 

Wochen Blatt 
Ahrensburg 

03. Dezember 2014 

 

 

Schlusswort 
Nach einem anstrengenden, aber dennoch sehr erfolgreichem Jahr 
2014, mit viel Trubel und großen Aktionen, freuen wir uns nun sehr 
auf das kommende Jahr. Wir möchten uns herzlich bei der Politik, 
Verwaltung und unseren Mitgliedern und Unterstützern bedanken 
und hoffen, dass die Zusammenarbeit auch weiterhin so gut 
funktioniert! 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
Lara Gerecke    Henning Bustorf 
 KiJuB- Vorsitzender     SJR- Vorsitzender 

 
 


